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Kamera  läuft….  

Dachdeckerhandwerk -  die Erste! 
 

Köln, den 02. September 2011 

 

Der Innungsbetrieb Degen Bedachungen 

aus Meckenheim bei Bonn wurde am 06. 

Juli 2011 zum Mittelpunkt der Dreharbei-

ten der Imagekampagne des deutschen 

Handwerks. In der Filmreihe „Simon – die 

linke Hand des Handwerks“ spielt der aus 

„Elton vs. Simon“ und „Comedystreet“ 

bekannte TV-Star, Simon Gosejohann, die 

Hauptrolle. Er bringt jungen Menschen das 

Handwerk in seiner gewohnt humorvollen 

Art näher und macht Lust auf eine hand-

werkliche Ausbildung. 

 

Die Filmepisode verdeutlicht, dass das 

Dachdeckerhandwerk keineswegs so ver-

staubt und altbacken ist, wie es von man-

chen Jugendlichen wahrgenommen wird. 

Im Gegenteil: Im Dachdeckerhandwerk 

wird innovativ, kreativ und mit High-tech-

Ausstattung gearbeitet. Das erfährt auch 

Simon Gosejohann bei seinem Betriebsbe-

such.  

 

Das Handwerk – von Mensch zu Mensch 

zum Erfolg 

In Zeiten von Fachkräftemangel und 

Nachwuchsproblemen ist es entscheidend, 

junge Menschen darauf hinzuweisen, wel-

che beruflichen Chancen ihnen das Hand-

werk bietet. Diese Botschaft ist auch den 

Dachdeckern von Degen Bedachungen ein 

zentrales Anliegen. „Junge Menschen sind 

unsere Zukunft, deswegen besuche ich 

ehrenamtlich Schulen, um Jugendlichen 

Zukunftsperspektiven im Handwerk aufzu-

zeigen. Wir haben ein Grundinteresse da-

ran, Schulabgänger zu fördern“, erklärt 

Martin Weihsweiler, Inhaber des Betriebes. 

Dabei zählen für Weihsweiler nicht nur 

fachliche Fähigkeiten, sondern auch sozia-

le Kompetenzen. Deshalb erlernen die 

Auszubildenden bei Degen Bedachungen 

in einem „Kniggeseminar“ den Umgang 

mit Kunden. Teamplay und flache Hierar-

chien gelten für ihn als Grundlage für die 

optimale Umsetzung der Kundenwünsche. 

„Im Handwerk wird von Mensch zu 

Mensch gearbeitet. Menschen sind hier 

kein Kostenfaktor, sondern Grundlage des 

Erfolgs“, so Weihsweiler.  Er ist der Mei-

nung, dass gerade das Handwerk aufgrund 

seiner vielen kleineren Betriebe und seiner 

dezentralen Struktur krisensicher ist und 

damit gute Perspektiven für Jugendliche 

bietet. 

 

Episodenfilm zum Dachdeckerhand-

werk ab heute abrufbar 

Pünktlich zum ersten bundesweiten Tag 

des Handwerks, am 3. September 2011, 

sind die neuen Filme passend zur jungen 

Zielgruppe auf der Kampagnenwebsite 

www.handwerk.de verfügbar. Den Dach-

deckerfilm finden Sie unter dem Link: 

www.handwerk.de/simon.html?video-id=9 

 

 

http://www.handwerk.de/simon.html?video-id=9

